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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSG Kirchberg II : KSG Ellrichshausen III 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

TSG Kirchberg II siegt gegen KSG Ellrichshausen III

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Kirchberg II in der Herren Kreisliga C Gr. 1 gegen
die KSG Ellrichshausen III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde speziell durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Junker und Junker errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 10. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Reichert / Baumann mussten Ehrmann /
Schenkel Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. In toller
Verfassung präsentierten sich Junker / Kratzsch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Raysz / Raysz. Unglücklich waren Junker /
Dittmann in der Begegnung gegen Kilic / Örnek, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach den ersten Doppeln standen sich nun die
Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Leonie Ehrmann hatte am Nachbartisch gegen Raphael Reichert beim 11:4, 11:9, 14:12
hingegen keine Schwierigkeiten. Nicht einen Satzgewinn überließ Laurin Schenkel seinem Gegner
Justus Raysz beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Mit 11:8, 5:11, 11:6, 11:3 siegte am Nachbartisch Timm Junker gegen Halil Örnek
und gab dabei nur einen Satz ab. Mit nur einem Satzverlust ging Fabian Junker gegen Fatih Kilic
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eher wenig
Gegenwehr bekam Oliver Kratzsch bei seinem Sieg in drei Sätzen von Luzie Raysz. Alexander
Dittmann hatte daraufhin gegen Annelie Baumann bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Die richtige Taktik hatte
Leonie Ehrmann beim 3:0-Sieg gegen Justus Raysz von Beginn an. Laurin Schenkel hatte gegen
Raphael Reichert dagegen beim 6:11, 9:11, 9:11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Timm Junker war in der Partie gegen Fatih Kilic nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:
0. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Recht kurzen Prozess
machte Fabian Junker beim 11:8, 11:4, 11:7 mit Halil Örnek. Recht kurzen Prozess machte
daraufhin Oliver Kratzsch beim 11:7, 11:6, 11:4 mit Annelie Baumann. Da gab es nichts zu rütteln.
Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Kirchberg II am 27.01.2023 gegen den TSV Rossfeld VI
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 23.01.2023
gegen den TTC Kottspiel IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Kirchberg II

Doppel: Ehrmann / Schenkel 0:1, Junker / Kratzsch 0:1, Junker / Dittmann 0:1 
Einzel: L. Ehrmann 2:0, L. Schenkel 1:1, T. Junker 2:0, F. Junker 2:0, O. Kratzsch 2:0, A. Dittmann 0:
1 

 KSG Ellrichshausen III
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Doppel: Raysz / Raysz 1:0, Reichert / Baumann 1:0, Kilic / Örnek 1:0 
Einzel: J. Raysz 0:2, R. Reichert 1:1, F. Kilic 0:2, H. Örnek 0:2, A. Baumann 1:1, L. Raysz 0:1


